
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

12.10.2009 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat II 
 

an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 
   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
   zur abschließenden Beschluss-        
fassung Fachausschuss 

 
Amt: Amt für Familie, Kin-
derbetreuung und Sport  

Behandlung in  
öffentl. Sitzung 

Ja 
 

Nein 
 

 OBW bei abschl. Beschluss-
fassung Magistrat 

 
 

 
Ja 

 
Nein  

Internetfähig     

Verteiler: 

 

 
Vorlage-Nr. 2009/0436 
 
Magistratsbeschluss-Nr. 

  
 

 
Betreff: Ausweitung der Betreuungsangebote an der Ludwig-Schwamb-Schule, Georg-August-

Zinn-Schule sowie Wilhelm-Busch-Schule 
 
Vorlage vom: 24. 9.2009 
 

Beschlussvorschlag: 
1. Den Anträgen der Träger der Betreuungsangebote an der Ludwig-Schwamb-Schule, Georg- 
 August-Zinn-Schule sowie Wilhelm-Busch-Schule auf Ausweitung der Betreuungszeiten 
 bzw. Platzzahlen wird zugestimmt. 
2. Die notwendigen Haushaltsmittel in Höhe von 36.700,00 Euro werden ab 01.01.2010 
 bereit gestellt. 

 

Anlagen: Richtlinien für Zuschüsse an die Träger der Betreuungsangebote an Grundschulen 

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründungsseite zur Magistratsvorlage vom 24.09.2009: 
 
Begründung: 
 
Der Nachbarschaftsverein Eberstadt-Süd e. V. als Träger des Betreuungsangebotes an der Ludwig-
Schwamb-Schule möchte in Absprache mit der Schulleitung aufgrund der sehr großen Nachfrage 
seitens der Eltern das Betreuungsangebot ausweiten und die Betreuungs-zeiten verlängern. 
Bereits mit Beginn des Schuljahres 2009/2010 wurden die Öffnungszeiten von 13:30 Uhr auf 14:00 
Uhr ausgedehnt und es wird ein Mittagessen angeboten. Allerdings wird eine Öffnungs-zeit bis min-
destens 16:00 Uhr angestrebt, was vielen Eltern des Einzugsbereiches eine Berufstätigkeit beider 
Elternteile ermöglichen würde. In der durch den Mangel an Hortplätzen in Eberstadt schwierigen 
Situation für viele Familien käme eine Ausweitung der Betreuung den Kindern unmittelbar zugute, 
wenn sie über die Mittagszeit gut versorgt wären. 
 
Eine schriftliche Umfrage bei den Eltern der jetzigen Betreuungskinder (zurzeit 35 Kinder) ergab 
einen 90%igen Betreuungsbedarf über die derzeitigen Betreuungszeiten hinaus. Aus diesem Grund 
beantragt der Nachbarschaftsverein die Ausweitung der Betreuungszeiten zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt, spätestens jedoch zum 01.01.2010. 
Die Mehrkosten für die Ausweitung der Betreuung an der Ludwig-Schwamb-Schule betragen ca. 
13.900,00 Euro jährlich. 
 
Das Betreuungsangebot an der Georg-August-Zinn-Schule konnten bisher 39 Kinder in Anspruch 
nehmen. Laut Mitteilung des Trägers der Betreuung (Arbeiterwohlfahrt) werden seit Beginn des 
Schuljahres 2009/10 52 Kinder betreut, um der großen Nachfrage gerecht zu werden. Aus diesem 
Grund wird beantragt, ab dem kommenden Jahr den Zuschuss auf      52 Kinder auszuweiten. Dies 
bedeutet Mehrkosten in Höhe von ca. 3.700,00 Euro jährlich. 
 
Das Betreuungsangebot an der Wilhelm-Busch-Schule wird derzeit lediglich bis 14:00 Uhr gefördert. 
Bereits zu Beginn des Jahres 2009 wurde an der Schule allerdings ein Mittag-essensangebot einge-
führt und die Betreuung bis 16:00 Uhr ausgeweitet. Der Förderverein der Schule beantragt somit, 
die erweiterten Öffnungszeiten ab 01.01.2010 mit in die Bezuschussung einfließen zu lassen. Hier-
für entstehen Mehrkosten in Höhe von ca. 19.100,00 Euro jährlich. 
 
Gemäß der seit 01.01.2007 gültigen „Richtlinien für Zuschüsse an die Träger der Betreuungsange-
bote an Grundschulen“ führt eine Erhöhung des Betreuungsumfanges um mehr als 10 % (Anzahl 
der Plätze oder aus zeitlicher Rahmen) nur dann zu einer Erhöhung des Zuschusses, wenn die 
Stadt vorher zugestimmt hat und entsprechende Haushaltsmittel bereitstellt (siehe Anlage). 
 
Darmstadt, 24.09.2009 
52 wu-ge 
 
Dezernat II 
 
 
 
 
Wolfgang Glenz 
Bürgermeister 


